
                                Kennziffer: FRI1/16 
 

 

 
U N T E R W E I S U N G S P L A N 

 

für einen Lehrgang der überbetrieblichen beruflichen Bildung zur Anpassung an  
die technische Entwicklung im 

 
FRISEURHANDWERK 
Friseur/in (16380-00) 

__________________________________________________________________ 
 

1 Thema der Unterweisung 

 Klassische Friseurtätigkeit 
 

2 Allgemeine Angaben  

 Lehrgangsdauer:           1 Arbeitswoche 

 Teilnahme: Auszubildende ab 2. Ausbildungsjahr 

 Teilnahmezahl: 6 - 12 Auszubildende je Lehrgang 
 

3 INHALT Zeitanteil 

3.1 Kundenbetreuung 
Psychologie der Kundenbindung, Empfang, Termine, Tele-
fon, Verabschiedung 

10 % 

3.2 Analyse, Beurteilung, Pflege, Service 

• Methodische Beratung  
• Kommunikation im Friseursalon  
• Kundenwünsche ermitteln 
• Haare und Kopfhaut beurteilen 
• Pflege- und Behandlungsplan erstellen 

10 % 

3.3 Methodische Formveränderung 

Wasserwelle, Papillotiertechnik, Volumenentwicklung,  
klassische Dauerwellwicklung mit Einsatz von Wellmitteln 

10 % 

3.4 Methodische Frisurengestaltung mit Kamm, Bürste und 
thermischen Geräten 

10 % 

3.5 Zwei Damenhaarschnitte am Medium einschließlich  
Planung 
Methodische Basis mit Grundlängenbestimmung und Gradu-
ierung erarbeiten, Stufenhaarschnitt vornehmen 

30 % 
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3.6 Klassischer methodischer Herrenhaarschnitt am  
Medium einschließlich Planung 
Klassischer Fassonhaarschnitt, klassische Föhntechnik,  
Bart formen 

30 % 

  100 % 
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Integrative Bestandteile  

Im Zusammenhang mit der Durchführung des Lehrgangs zusätzlich zu vermittelnde 
Kenntnisse und Fertigkeiten: 
 
• Maßnahmen der Arbeitssicherheit, des Umweltschutzes und der rationellen 

Energieverwendung  beachten und anwenden 
 
• Arbeitsschritte unter Berücksichtigung funktionaler und fertigungstechnischer 

Gesichtspunkte festlegen 
 
• Werkzeuge, Geräte sowie Hilfsmittel  nach Verwendungszweck auswählen 

und bereitstellen 
 
• Arbeitsplatz unter Berücksichtigung des Auftrages vorbereiten, Maßnahmen 

zur Vermeidung von Personen- und Sachschäden im Umfeld des Arbeitsplat-
zes treffen 

 
• Arbeitsergebnisse kontrollieren, bewerten und dokumentieren  
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